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Infoblatt des Gesundheitsamtes zu Mpox und zur ausgerufenen gesundheitlichen 
Notlage von internationaler Tragweite  

Aufgrund eines deutlichen Anstiegs von Mpox-Fällen in derzeit vorwiegend zentralafrikanischen 

Staaten hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) am 14. August 2024 eine gesundheitliche Notlage 

von internationaler Tragweite (Public Health Emergency of International Concern, PHEIC) ausgerufen. 

Dieser Schritt soll es betroffenen Ländern ermöglichen, bestehende Maßnahmen zu intensivieren und 

weitere zu ergreifen, beispielsweise hinsichtlich der Verfügbarkeit von Impfstoffen, dem Ausbau 

diagnostischer Kapazitäten sowie weiterer Public-Health-Maßnahmen. 

Hintergrund  
Bereits in 2022 hatte die WHO eine gesundheitliche Notlage von internationaler Tragweite für Mpox 

ausgerufen. Diese wurde durch Mpox-Viren der Klade IIb ausgelöst und im Mai 2023 aufgrund deutlich 

gesunkener Fallzahlen wieder für beendet erklärt. Der aktuelle Ausbruch wird durch Mpox-Viren der 

Klade Ib verursacht. Er unterscheidet sich von dem vorangegangenen Ausbruch, bei dem insbesondere 

Männer, die Sex mit Männern haben (MSM), erkrankten, dadurch, dass auch vermehrt Frauen und 

Kinder bis 15 Jahre betroffen sind. Mit der Klade I werden zudem durchschnittlich eher schwerere 

Krankheitsverläufe und eine höhere Sterblichkeit in Verbindung gebracht.  

Für die medizinische Versorgung in Deutschland ergeben sich zunächst keine besonderen Maßnahmen. 

Mögliche Auswirkungen auf die Empfehlungen für den Öffentlichen Gesundheitsdienst werden derzeit 

geprüft. 

Die aktuelle Situation in Deutschland und Europa  

In Schweden ist bereits eine erste Mpox-Infektion der neuen Variante Klade Ib in Europa bei einem 

Reiserückkehrer nachgewiesen worden. In Deutschland wurden bislang keine Mpox-Fälle durch Klade I 

diagnostiziert. Das Robert Koch-Institut (RKI) geht aktuell nicht von einer erhöhten Gefährdung durch 

Klade-I-Viren in Deutschland aus, beobachtet die Situation aber weiter sehr genau und passt seine 

Empfehlungen bei Bedarf an.  

Für Reisende in die betroffenen Gebiete besteht insbesondere bei engem Kontakt zu Erkrankten ein 

höheres Risiko, sich zu infizieren. Bei Reiserückkehrern aus Endemie- oder Ausbruchsgebieten mit 

entsprechender Symptomatik sollte immer auch eine Mpox-Infektion in Betracht gezogen werden. 

Reisende sollten diesbezüglich die aktuellen länderspezifischen Reise- und Sicherheitshinweise des 

Auswärtigen Amtes beachten.  

Speziallabore wie das Konsiliarlabor für Pockenviren können alle auftretenden Varianten der Klade I und 

II diagnostizieren.  

Es wird davon ausgegangen, dass die verfügbaren Impfstoffe auch gegen Klade I wirksam sind.  

Meldung beim Gesundheitsamt  

Nach den Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) sind dem Gesundheitsamt der Verdacht, die 

Erkrankung und der Tod sowie der direkte und indirekte Erregernachweis, soweit diese Nachweise auf 

eine akute Infektion hindeuten, namentlich zu melden (§§ 6 und 7 IfSG). Die Meldungen an das 

Gesundheitsamt erfolgen auf den Ihnen bekannten Wegen. 

 



Weitere wichtige Informationen haben wir Ihnen in der nachfolgenden Linksammlung 

zusammengestellt. Unter infektionsschutz@kassel.de sind wir zudem für Sie erreichbar, wenn Sie 

weiterführende fachliche Fragen oder Fragen zur Meldung an das Gesundheitsamt haben.  

Weiterführende Informationen  

Auf den Seiten des Robert Koch-Instituts werden umfangreiche Informationen bereitgestellt. Bei Fragen 

zum klinischen Management bei besonderen Krankheitsverläufen besteht für die Fachöffentlichkeit 

zudem eine durchgehende („24/7“) Beratungsmöglichkeit durch das RKI gemeinsam mit dem Ständigen 

Arbeitskreis der Kompetenz- und Behandlungszentren für Krankheiten durch hochpathogene Erreger 

(STAKOB).  

 

Symptome und Ansteckungswege 

• RKI Ratgeber zu Mpox 

Verdachtsabklärung, Diagnostik und Therapie  

• Orientierungshilfe für Ärztinnen und Ärzte zur Verdachtsabklärung, Diagnostik und für weitere 

Maßnahmen 

• Informationen zum Konsiliarlabor und zu Probenahme und Probentransport 

• Hinweise zur Therapie (in Überarbeitung) 

Impfung  

• Informationen zur Impfung gegen Mpox und STIKO Impfempfehlung 

Hygienemaßnahmen in Einrichtungen des Gesundheitswesens und Fragen zum klinischen Management 

bei besonderen Krankheitsverläufen  

• RKI-Empfehlungen zu Hygienemaßnahmen in Einrichtungen des Gesundheitswesens 

(Behandlung und Pflege von Patienten) 

• Beratungsmöglichkeit für die Fachöffentlichkeit durch den Ständigen Arbeitskreis der 

Kompetenz- und Behandlungszentren für Krankheiten durch hochpathogene Erreger (STAKOB)  

Informationen für Betroffene und enge Kontaktpersonen 

• Empfehlung des RKI zur häuslichen Isolierung 

• Management von Kontaktpersonen 

• Flyer für Patienten und Haushaltsangehörige 

• Auswärtiges Amt Reise- und Sicherheitshinweise  

Weitere Informationsquellen:  

• Risk assessment for the EU/EEA of the mpox epidemic caused by monkeypox virus clade I in 

affected African countries (europa.eu) 

• WHO Director-General declares mpox outbreak a public health emergency of international 

concern 

• 2022-24 Mpox (Monkeypox) Outbreak: Global Trends (shinyapps.io) 

• 2022 Mpox Outbreak Global Map | Mpox | Poxvirus | CDC 

• https://www.kassel.de/buerger/gesundheit/Infektionskrankheiten/affenpocken.php 
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